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„Auf Einladung des Vereins
,Tandem – soziale Teilhabe ge-
stalten‘ haben sich die Jungs
sehr gerne zu einem Gastspiel
im Rahmen der Projektwoche
zur Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderung einladen
lassen“, freut sich Andreas von
Glahn, Vorsitzender des „Tan-
dem“.

Tanz vor dem Mai könnte
man auch als Titel für dieses
Gastspiel nehmen und die Gäste
dürfen sich auf ein Stimmgewal-
tiges und stimmungsvolles Kon-
zert freuen.

Die „Bremervörder Hafensän-
ger“ sind ein Chor von derzeit

25 Sängern, die sich seit 35 Jah-
ren dem maritimen Liedgut ver-
schrieben haben. Entstanden

aus einer spontanen Runde pfle-
gen sie mit viel Elan und Gesel-
ligkeit das Singen, wobei auch

moderne Stücke und andere
Stilrichtungen nicht fehlen dür-
fen. Sie treten regelmäßig bei
Feierlichkeiten und Veranstal-
tungen jeder Art auf. Der Ge-
meinschaftssinn und die Freude
am Singen stehen dabei stets im
Mittelpunkt.

“Warum dies nun nach all
den Jahren das erste Gastspiel
der sangeskräftigen Männer auf
der Kulturbühne sein wird, ist
allen Beteiligten heute ein klei-
nes Rätsel, passen doch die Bre-
mervörder Hafensänger als
Stimmungsmacher und die viel-
gerühmte ,Wohnzimmerwohl-
fühlatmosphäre‘ der Kulturbüh-
ne letztlich mit Sicherheit per-
fekt zueinander und verspre-
chen beste Voraussetzungen für
ein tolles Event“, ist Andreas
von Glahn überzeugt.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei, Spenden sind
erwünscht. Zwecks besserer Pla-
nung freuen sich die Veranstal-
ter auf Anmeldungen unter: an-
meldung@tandem-brv.de (bz)

Mit „Shantys und Meer“
Bremervörder Hafensänger „rocken“ Kulturbühne - Projektwoche zur Gleichstellung Behinderter

Bremervörde. Shantys und Meer
versprechen die Bremervörder
Hafensänger für ihren ersten
Auftritt am Mittwoch, 30. April,
auf der Bremervörder Kultur-
bühne in der Bremer Straße
11. Das Konzert beginnt um
19.30 Uhr und ist Auftakt einer
besonderen Projektwoche.

Premiere für den Bremervörder Hafensänger: Sie singen auf Einladung des Vereins „Tandem“ im Rahmen der Projektwoche zur Gleichstellung von
Menschen mit Behinderung erstmals auf der Bremervörder BBG-Kulturbühne. Foto: T. Schmidt

Die Bremervörder Hafensänger singen erstmals auf der BBG-Kulturbüh-
ne. Foto: Hafensänger BRV

Kino

Cinestar Stade
····························································
Kommandantendeich 1–3,
! 01805/11881, c inestar.de

Dog Man: Wau gegen Miau, Trickfilm
94 Min., ab 6 J., 14 Uhr, 17.15 Uhr.
Ein Minecraft Film 2D, 101 Min., FSK
12, 14.15 Uhr, 16.30 Uhr, 19 Uhr

Selsingen.Mit der Planung des
neuen Selsinger Feuerwehr-
hauses befasst sich am Mitt-
woch, 23. April, der Selsinger
Samtgemeinderat. Die öffentli-
che Sitzung findet ab 19 Uhr im
Rathaus statt. Auf der Tages-
ordnung steht die für den Bau
nötige Änderung des Flächen-
nutzungsplanes an der Raiffei-
senstraße. Explizit geht es um
die Beratung und die Be-
schlussfassung der eingegange-
nen Stellungnahmen der Trä-
ger öffentlicher Belange. Ein
weiterer Tagesordnungspunkt
betrifft die Umsetzung der 4.
Runde der EU-Umgebungs-
lärmrichtlinie. Es geht um die
Fortschreibung von Lärmakti-
onsplänen (LAP). Zudem be-
richtet Samtgemeindebürger-
meister Gerhard Kahrs über
wichtige Angelegenheiten. Bei
Bedarf findet am Ende der Zu-
sammenkunft eine Einwohner-
fragestunde statt. (alg)

Samtgemeinderat tagt
Feuerwehrhaus
im Blickpunkt

Bremervörde. In der Nacht von
Samstag auf Sonntag stellte die
Polizei Bremervörde um 2.20
Uhr während einer Verkehrs-
kontrolle bei einer 40-jährigen
Autofahrerin Atemalkoholge-
ruch fest. Ein freiwilliger Atem-
alkoholtest ergab laut Polizei
einen Wert von 0,84 Promille.
Zudem konnte festgestellt wer-
den, dass der Pkw-Führerin
nach einer gerichtlichen Ent-
scheidung die Fahrerlaubnis
bereits im Vorfeld entzogen
wordenwar. (bz)

Mit 0,84 Promille
40-jährige Frau
erwischt

Karlshöfen/Nordsode. Am Frei-
tagabend hat sich gegen 20.50
Uhr hinter der Kreisgrenze auf
der Hüttendorfer Straße/Nord-
soder Straße in Höhe des „Al-
ten Schiffgraben“ ein Unfall
nach einer Straßenverkehrsge-
fährdung ereignet. Ein bislang
unbekannter Pkw-Fahrer hat
mehrere Fahrzeuge im Kur-
venbereich überholt, musste
aufgrund von Gegenverkehr
nach rechts einscheren. Der
Pkw einer 26-jährigen Frau
wurde dabei beschädigt. Ein
25-jährige Autofahrer des Ge-
genverkehrs musste erheblich
abbremsen und ausweichen,
um eine Kollision zu vermei-
den.

Der Fahrer des unfallverur-
sachenden Pkw flüchtete nach
dem Zusammenstoß in Rich-
tung Karlshöfen von der Un-
fallörtlichkeit. Die Höhe des
entstandenen Sachschadens
kann derzeit noch nicht bezif-
fert werden. Zu dem Unfallver-
ursacher ist lediglich bekannt,
dass es sich bei dem beteiligten
Pkw um einen dunklen Merce-
des-Benz gehandelt haben
dürfte, welcher im Bereich der
rechten Fahrzeugseite durch
den Unfall beschädigt wurde.
Das hintere Kennzeichenschild
fehlte.

Die Polizei Osterholz bitte in
dieser Sache unter Tel.
04791/3070 um Hinweise zu
dem flüchtigen Fahrzeug oder
demUnfallverursacher. (bz)

Verkehrsgefährdung
Polizei sucht
Zeugen

Krankenhäuser
·······················································
OsteMed-Klinik
Bremervörde
Gnarrenburger Straße 117
Tel. (04761) 980-0
Elbe-Klinikum Stade
Bremervörder Straße 111
Tel. (04141) 97-0

Notruf
·······················································
Polizei 110
Feuerwehr/Rettungsdienst

112
Giftnotruf (0551) 19240

Allgemeinärzte
·······················································
ÄrztlicherBereitschaftsdienst
BundesweiteRufnummer: 116
117
Fahrdienst der Bereitschaftsärz-
te: Mo., Di. und Do.: ab 19 Uhr.
Mi. und Fr. ab 15 Uhr, sowie Sa.,
So. und an Feiertagen ab 8 Uhr
jeweils bis zum Folgetag 7 Uhr.
Zudem Sprechzeiten in der
Oste-Med-Klinik mittwochs und
freitags 16 bis 19 Uhr sowie am
Wochenende von 9 bis 12 und
16 bis 19 Uhr.

Augenärzte
·······················································
Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Bundesweite Rufnummer:
116 117
Dienstzeiten des augenärztli-
chen Bereitschaftsdienstes: Mo.,
Di., Do. von 20 bis 22 Uhr. Mi
und Fr. 18 bis 22 Uhr und Sa.,
So. sowie feiertags 10 bis 16
Uhr.

Kinderarzt
·······················································
Notdienst im Elbe-Klinikum
Stade
Mi. + Fr. 15 bis 20 Uhr
Sa., So., Feiertag 10 bis 20 Uhr
Telefon (04141) 660866

Apotheken
·······················································
Rats-Apotheke
Zeven, Lange Str. 12
Tel. 04281/3068
Zusätzlich bis 19 Uhr:
Neue Apotheke
Bremervörde, Bremer Str. 20
Tel. 0 47 61/9 85 80

Notdienste

Tipps
Bäder
····························································

BREMERVÖRDE:
Delphino, Das Familienbad, Am Lager-
berg 36, 6.15 bis 8 Uhr, 11 bis 21 Uhr.
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Bremervörde. Um Naturinteres-
sierte darin zu stärken, mit
Kindern die Natur gemeinsam
zu entdecken, zu erleben und
zu verstehen, bietet die NABU
Umweltpyramide am Samstag,
17. Mai, eine Fortbildung für
Lehrkräfte und für pädagogi-
sche Mitarbeitende im Ganztag
an.

Da sie als sinnvolle Ergän-
zung zur „Qualifizierung
zur/zum Pädagogischen Mitar-
beiter:in in der Verlässlichen
Grundschule“ des Bildungszen-
trums LEB/VHS geplant ist,
wird um eine Anmeldung über
dessen Internetportal
www.brv-bildungszentrum.de
unter der Kursnummer P01 ge-
beten. Rückfragen können an
die NABU Umweltpyramide ge-
stellt werden, unter B.Schroe-
der@NABU-Umweltpyrami-
de.de oder unter der Telefon-
nummer 04761/71352.

Vorbereitung auf
Ganztagesangebote
Ab dem Schuljahr 2026/27 müs-
sen alle Grundschulen Ganzta-
gesangebote vorweisen. „Die
Kinder werden wesentlich
mehr Zeit dort verbringen als
bisher, gleichzeitig geht Zeit
für freies Spiel in der Natur
verloren“, betont Biologin Bet-
tina Schroeder.

Als pädagogische Leitung
der NABU Umweltpyramide ist
sie verantwortlich für die An-
gebote an Umweltbildung an
dem „Außerschulischen Lern-
ort in einer Bildung für nach-

haltige Entwicklung“. „Damit
Kinder ein Umwelt- und Natur-
bewusstsein entwickeln kön-
nen, sind jedoch nicht nur
Kenntnisse über Tiere und
Pflanzen, also Unterricht, ent-
scheidend“, erklärt sie weiter.
„Erst Aktivitäten, die begeis-
tern, überraschen und die Na-

tur unmittelbar erfahren las-
sen, wecken das weitergehen-
de Interesse an großen und
kleinen Geheimnissen und
stärken die Empathie für die
Natur“, heißt es in der NABU-
Mitteilung.

Insbesondere neue Angebote
im Ganztag, wie Natur-AGs,

möchte sie mit dieser Fortbil-
dung voranbringen. „Raus in
die Natur – und dann? Auch
wenn der Wunsch da ist, stellt
sich oftmals die Frage, wie ge-
stalte ich diese wertvolle Zeit
mit meiner Schulklasse?“ ist
sich Bettina Schroeder be-
wusst. Um hier weiterzuhelfen,
lernen die Teilnehmenden ver-
schiedene, einfache Aktionen
und Spiele kennen, mit denen
sie auf dem Schulhof oder ei-
nem angrenzenden Naturstück
die Zeit mit ihrer Gruppe inter-
essant und vielseitig gestalten
können. Dazu muss man nicht
Biologie studiert haben - die
Erwachsenen können gemein-
sam mit den Kindern als Natur-
detektive unterwegs sein.

Problem: Fehlende Natur
auf Schulhöfen
„Ein weiteres Problem ist die
oftmals fehlende Natur auf den
Schulhöfen“, berichtet Bettina
Schroeder weiter. Daher möch-
te die Diplom-Biologin auch
Möglichkeiten aufzeigen, zu-
sammen mit den Kindern in
kleinen Schritten den Schulhof
weiterzuentwickeln: Sie hofft,
damit möglichst viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zu
ermutigen und zu inspirieren,
eine Natur-AG in der Ganztags-
schule anzubieten, die Natur
auf den Schulhöfen zu fördern
und Kindern Momente zu er-
möglichen, die sie für ihr wei-
teres Leben im Sinne eines be-
hutsamen Umgangs mit ihrer
Umwelt prägen können. (bz)

Mit dem NABU der Natur auf der Spur
Umweltpyramide Bremervörde: Fortbildung für Grundschulen - Mit Kindern ins Grüne gehen

Durch ein Spinnennetz klettern – eine von vielen Möglichkeiten, die Na-
tur aus einer anderen Perspektive zu erleben. Foto: Bettina Schröder/NABU


